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Die bolschewistische Oktoberrevolution
Stundenvorschlag

Die bolschewistische Oktoberrevolution
	Kommunikations- 

und Sozialformen
	
	Minimalfahrplan
	
	Ergänzungs-
angebote

	
	
	
	
	

	Brainstorming
	◄
	Einstieg: 
Präsentation von Q3
	
	

	
	
	▼
	
	

	
	
	Leitfrage: 
Warum kommt den Bolschewiki eine so überragende Rolle zu?
	
	

	
	
	▼
	
	

	Gruppenarbeit
	◄
	Erarbeitung: 
Die Positionen, Handlungen und Versäumnisse der Provisorischen Regierung (Q4 – Q5)

Das Programm der Bolschewiki (Q6)

Das Vorgehen der Bolschewiki (Q7)
	►
	Erweiterung

Analyse von Q1 und Q8

	
	
	▼
	
	

	Plenum
	◄
	Problematisierung: 
Was haben die revolutionären Ereignisse hinsichtlich einer Demokratisierung Russlands bewirkt?
	
	

	
	
	▼
	
	

	Unterrichtsgespräch
	◄
	Ergebnis: 
Im Gespräch wird herausgearbeitet, dass weder

die bürgerlichen Parteien der Provisorischen Regierung noch die Mehrheit der Abgeordneten in den Sowjets Lenins antidemokratischem Radikalismus und seiner kleinen, aber straff organisierten Partei von Berufsrevolutionären etwas Gleichwertiges entgegenzusetzen hatten. Letztlich zerbrach die Provisorische Regierung an ihrer Unentschlossenheit, ihrer mangelnden Verankerung im Volk, ihrer Ignoranz der Bedürfnisse und Wünsche der überwiegenden

Mehrheit des Volkes und ihrer Arroganz

gegenüber den Bolschewisten.
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